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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 75

Mittwoch , den 19 . März 1845 .

Iltaemeine Versorgungsanstalt im Grossherzogthum Soden.
" Bekanntmachung .

Der unterzeichnet « BerwaltungSrath dringt zm allgemeinen Kenntniß . daß die Theilrenten für da « Jahr l8t4 vom

ausdezahit werden .
diejenigen Mitglieder der Anstalt berechtigt , welche in den Jahren 1835 bis

in « . E ch .
'
Keise Einlagen ^ « nd solche in d ?n Jahren 1813 und 1844 auf den vollen Betrag von . 0» fl .

per ^
^

!^ x ?/ ^ ie?
°

st
'
ehen im Verhältniß zu den Jahresrenten , wie die theilweisen Einlagen zu den vollen Einlagen .

Au « den vollständigen Einlagen betragen die Renten ^ sür ^
da «

^
Jahr ^

l844 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Für In den Altersklassen , beziehungsweise U n t e r a b th e i l u n g e n .

-Sgesellschast I . ll . UI. IV. » . , b . IV. e. V . s . V . b . VI. L. VI b .

fl . kr. fl - kr. fl- kr. fl- kr. ft - kr. fl - kr. fl - kr. st. tr . st- tr .
7 18 7 27 7 39 8 5t 17 22 23 30 50 18 76 48 l25 31

1836 7 8 7 25 7 36 8 14 13 56 16 2 24 17 60 — >25 54
1837 7 1 7 14 7 30 8 10 16 41 16 4k 25 44 71 31 286 4
1838 7 7 5 7 28 8 1 >3 10 15 6 25 37 22 35 60

7 7 7 23 7 39 V 39 10 48 13 37 13 37 22 26
inäa 7 7 7 13 7 36 7 36 9 52 14 12 17 27 23 3
I84l 7 7 7 12 7 37 7 37 10 2 11 49 12 20 15 43
1842 7 — 7 — 7 12 7 36 7 36 8 51 8 54 10 27 10 33

Die Zahlung erfolgt dahier bei unserer Hauvtkaffe . und auswärts bei den Geschäftsfreunden der Anstalt , jedoch
nur auf Vorlage der betreffenden R c n t e n s ch e i n e , auf welchen die Zahlung vorgemerkt werden muß .

Wer verhindert ist, seine Theilrenten selbst in Empfang zu nehmen , kann solche durch einen schrifilrch Bevollmach

tigten
derjenigen Rentenschein - , auf welche für das Jahr 1844 Theilrenten zu beziehen sind , werden unter

Angabe der resp . Beträge in einem besondern Verzeichniß zusammengestellr , welches dahier aus dem Bureau der Anstalt
»nd auswärts bei den Geschäftsfreunden eingesehen werden kann .

Karlsruhe , den 24 . Februar 1845 .
VerwaltungSratb .

1^ . 192 .31 Stuttgart .

Billigste , überdies illustrirte Ausgabe .
Zu 6 kr. daS Bändchen .

So eben traf bei uns ein :

Bulwer s sämmtliche Romane ,
übersetzt von Fr . Notier und Gust . Pfizer .
Reue KabinetSauSgabe mit fünfzehn Titelbil¬
dern in vorzüglichenStahlstichen . 1s bis 3s Bdchn.

16 . geh . Stuttgart bei Metzler .
Preis deS Bdchns. 6 kr .

Diese neue Ausgabe gibt die sammilichen Romane ,
sammt 15 Stahlstichen , in eben so vielen Bändchen
und zum gleichen Preise , wie sie in der von einer
andern Buchhandlung angekündigte » , nicht illustrirten
KabinetSauSgabe werden geliefert werden . — Sie erscheint
in diesem Jahr « komplett . — Vorräthiz in allen badischen
Buchhandlungen , in Karlsruhe bei Braun , Bielefeld ,
Holtzmann , Nöl deke, Ma . r , in Rastatt bei Knittel .

s74 .84 .6j Karlsruhe . In meinem Verlag hat als
weitere Folge von Hoffinger ' s Normaliensammlung
die Presse » erlasse « :

Sammlung badischer Baugefetze , oder
Gesetze über das Hochbauwesen und
dessen Benutzung , nebst einem An¬
hang rechtlicher Abhandlungen und
gerichtlicher Cntfcheidungen über
Baustreitigkeiten .

Enthaltend :
1 ) Gesetze über Errichtung , Gebrauch , Vermie

thung und Unterhaltung der öffentlichen und
Privatgebäude . —

2) lieber Bildung und Prüfung deS Bauper¬
sonals , dessen Obliegenheiten , Gebühren - und
Diäten - rc . Bezüge . —

3) Ueber die Arbeitsbefugniffe der Baugewerbe .
Eine Sammlung dieser Art , so sehr eine solche auch ,

zumal bei der ungemein großen Zerstreutheit des Stof
wünschenswerth erscheint , besitzen wir bis jetzt nicht . Je
mehr aber ebendeshalb die vollständige Kenntniß der be¬
stehenden Vorschriften und darum die sichere Anwendung
derselben erschwert ist , desto mehr dürfen wir hoffen , damit
rin wahre « Bedürfniß zu befriedigen . Da dieselbe sowohl
die rechtlichen , als die staatswirthschaftlichen ,
di« Feuer - , Gesundheit - . , Gewerbe « ic . , poli¬
zeiliche » , sowie die organischen Bestimmungen umfaßt ,
so wird sie nicht allein den Staats «, Kirchen - , Schul - ,
Stiftung « - und Gemeindebehörden , sonder »
auch dem Stande der Baugewerbe ( namentlich der An¬
streicher , Blechner , Glaser , Kupferschmied «, Maurer . Schlosser ,
Schmiede , Schreiner , Steinhauer , Zeugschmiedr und Zimmer¬
leute ) , sodann de » Hausbesitzer » und Mi » , hern
und Jenen , weiche Gebäude errichten wollen , rin vielfach
brauchbares HülfSbuch sehn . — Unter den rechtlichen Be¬
stimmungen nehmen , neben dem wichtigen Kirchen - , Pfarr -
und Schulhausbaugesetz mit einer beträchtliche » Anzahl darüber
ergangener Entscheidungen und Erläuterungen , auch die Vor¬
schriften über Grullddienßbarkeiten . namentlich über Scheide -
« auern , über bei gewissen Bauanlagen zu beobachtende Ent¬
fernung — über Aussicht auf Nachbarsgul — Dachtraufe —
Durchfahrtsgerechtigkeit rc . , dann über die Rechte und
Pflichte » des NutzrigenthümeiS , de - Nutznießers , des Inhabers
eine « bloßen Wabnungsrechts . de « Erb - und Todbeständer - ,
des Miethers und Vermiethers , sowie über Bauaskorde
eine Stelle ein , und die Abhandlungen ausgezeichneter Rechts -
geiehrter , sowie die gerichtlichen Entscheidungen , welche der
Anhang umfaßt . beziehen sich auf die meisten der ebenge -
» »nnten RechlSpunkie , und werden , wie sich von selbst ergibt ,»>e Brauchbarkeit de « Werks bedeutend erböyen .

Schließlich « scheu wir die löblichen Gemeinderäthe auf»>e in sämmtliche » KreiSverordoungSblättern des Jahrs 1839
verkündete Entschließung de- hohen Ministerium - de- Innern
vom lg . 1838 , Ms 2952 , aiifmerfsam , wonach die

Anschaffung ver H o s s t n g e r ' ichen Normaliensammlung
als eines für die Gemeindebehörden allerdings nützlichen
Werks , auf Kosten der Gemeindekassen lediglich
keinem Anstand unterliegt .

Um Privatpersonen die Anschaffung zu erleichtern , er
scheint diese Sammlung in 3 Lieferungen mit 9 Steindrucktafeln

Preis jeder Lieferung 1 fl . 30 kr.
C . Macklot .

s14 . 194 .2s Stuttgart .
Vorzügliche und sehr billige

latem , und griech . Wörterbücher
Kraft , Deutsch -lat. Lexikon. 2Bde . 4 . Ausgabe

ll fl . 24 kr .
Kärcher , Lat . -deutscheS, und Kraft -Forbiger

Deutsch - lat . Handwörterbuch . 2 Bde . 5 fl . 36 kx
Einzeln tostet : das Lat .- deutsche Handwörterbuch

von Kärcher 3 st . 3V kr . , das Deutsch - lat . Handwörterbuch
von Kraft - Forbiger 4 st . 54 kr.

Kärcher, Lat .-deutsches etymolog. Schulwörterbuch.
3 . Ausg . 54 kr .

- kl . deutsch - lat . Schulwörterbuch . 2 . Aus¬
gabe 36 kr.

Riemer , Griech .-deutscheS Haudwörterb. 2 Bde.
4 . Ausg . 3 fl . 18 kr.
Vorräihlg in allen badischen Buchhandlungen , in Karls¬

ruhe bei Braun , Bielefeld, Holtzmann, Nöldeke , Marx,
in Rastatt de , Knittel .

j^4 248 . 1s Karlsruhe . So cden ist eingetroffen :
Histoire du Konsulat et de l '

eiupiio par
N .

'ktuei -8. I 'om . I . a 3 ll .
pariser ^ rusAade .

Das Ganze erscheint in 10 Äänden und nehme ich fort¬
während Subskription darauf an .

Ä . Bielefeld , Buchhändler .

Oualifizirte Forst - und Jagdmänner , welche zu einem
solche » Engagement Lust haben , mögen sich in portofreien
Briefen , unter Anschluß der erforderlichen Zeugnisse , in
Bälde an den Unterzeichneten wenden .

Schloß Zwingenderg am Neckar , den 15 . März 1845 .
Wetzet ,

Forstmeister .
s7V.243 .2j Tauberbischofsheim . ( Erledigte

Steile . ) 3 » dem Städtchen Külsheim , welches 2100 Ein¬
wohner und eine Apotheke hat , ist die Strlle eines praktischen
Arzte - zu besetzen ; derselbe erhält aus der Gemeindskaffe
,ährltch 150 fl. für Behandlung der nur wenigen Orlsarmen ,
nnd kann sich eine gute Praxis erwerben , da man seit langer
Zeit in vielen Ortschaften der Umgegend gewohnt ist , Arzt
und Arzneien von Külsheim zn holen . In den 3 Fächern
der Medizin lizenzirte Aerzte , welche zu dieser Stelle Lust
tragen , mögen sich bis zum 1 . April d. I . hier anmelden .

Tauberbischofsheim , den 13 . Marz 1845 .
Großh . bad . f. l . Phhjtkat .

Or . Strauß .

s^ t . 142 . 3j Karlsruhe .

Einladuniz
an die Herren Aktionäre des badi¬

schen Phönix .
In Gemäßheit des Art . 7 der Statuten

wird die Generalversammlung
Mittwoch , den 26 . März 1845 ,

Vormittags 11 Uhr ,
im kleinen Museumssaale dahier abgehalten .

Indem wir die Ehre haben , die Herren
Aktionäre zu zahlreichem Erscheinen ergebenst
einzuladen , bemerken wir , daß wichtige Ge -

genstände zur Berathung kommen , der Jah¬
resbericht erstattet , das Rechnnngsresnltat be«
kannt gemacht und nach Art . 14 b , 11 bL 6
und 15 der Statuten zur Ergänznngswahl
der Beamten des Verwaltungsraths , des Re -
vifionskomites und Ausschusses geschritten wer¬
den wird .

Die stimmfähigen Mitglieder , die bei der
Generalversammlung persönlich zu erscheinen
verhindert sind , werden dem Art . 9 der Sta¬
tuten zufolge ersucht , uns ihre Vollmachten
Tags vorher zu übersenden , oder ihre resp . Be¬
vollmächtigten gefällig namhaft zu machen.

Karlsruhe , den 8 . März 1845 .
Verwaltnngsrath der badischen Phönir -

Gesellschaft.
s-4 .220 .2j Wimpfen . ( Zwangsver¬

steigerung .)
Montag , de » 2 >. April d. I .,

_ Morgen « 9 Nhr ,
soll auf dem Rathhause zu Kürnbach die dem Apotheker
Sich gehörige Apotheke daselbst , wozu ein ansehnlicher Vor -

j ^ .251 .3 ) Stadt Kehl .

Anzeige .
Unterzeichneter ist gesonnen , seine dahier be¬

sitzende Kailsmannskonzesfion au einen soliden Mann zu ver¬
pachten , auch können dem allenfallstgen Pächter viele Maaren ,
hauptsächlich feine Rauchtabake , Manilla u . bremer Zigarren
billig abgegeben werden .

Stadl Kehl , den kö . März 1845 .
Joseph Schick ,

Lichterfabrikaiit .
s790 . j Karlsruhe . ( Stelle¬

gesuch .) Ein Frauenzimmer , mit guten
Zeugnissen » ersehen , wünscht eine Stelle
als Gouvernante ; sie würde zugleich die

Hausfrau in den Obliegenheiten de « Hauswesens unterstützen .
DaS Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung .

s4 . l53 .3j Karlsruhe . ( Sielle¬
ge such .) Ein Frauenzimmer , da «
schon mehrere Jahre die Stelle als
Erzieherin der Kinder und die Leitungemer größeren Haushaltung zur Zufriedenheit bekleidete , wünscht

eingetretener Verhältnisse wegen eine andere derartige An¬
stellung . Gefällige Anträge Hierwegen beliebe man an das
Kontor der Karlsruher Zeitung abzugeben .

s4 .250 .2j Schloß Zwingenberg am
Neckar . (Dienstanerbieten .) Ein ge¬
setzter , befähigter und unverheiralheter junger

_ Forstmann , der zugleich jagdknndig ist , kann
urch Lermulinng des Unterzeichneten Gelegenheit finden ,
m Ausland . Kurland , eine Anstellung unter günstigen

Verhältnissen zn erhalten ; dem , wenn es ihm dort nicht
konveuire » sollte , nach einem Jahr die Rückkehr frei stehen
würde . Im Monat Mai d . I . müßte die Abreise de« Dienst -
übernehmer » ft- ttfinden , welchem kostenfreie Hin - und Rück¬
reise — wenn er z» letzterer nach einem Jahr sich veranlaßt
sehen sollte — zugesichert wird .

rath von Medikamenten und Utensilien gehört , im Wege der
Zwangsversteigerung , unter den bekannt gemacht werdenden
Bedingungen , öffentlich versteigert werten , wozu die Liebhaber
hiermit eingeladcn werden .

Wimpfen , den 10 . Mär ; 1815 .
Großh . Hess. Landgericht .

E i g e » b r o d t.
s4 .227 . 2j Nr . 205 . Bauer¬

bach , Bezirksamts Breiten .

Schäfereiverpachtung.
Zur Verpachtung der hiesigen

Gemeindeschäferei auf 6 Jahre ,
von Michaelis d . I . anfangend , ist Tagrahrt aus

Dienstag , den 15 . April d. I .,
Morgens 10 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier anberaumt , wozu allenfallsige
Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen werden , daß solche
mit ungefähr 350 Stück Schafen beschlagen werden kann .

Die Bedingniffe können vom 1. April an jeden Vor¬
mittag von 8 — 11 Uhr auf dem diesseitigen Rathhaus «
eingesehen werden .

Bauerbach , im Bezirksamt Breiten , den 10. März 1845 .
Bürgermeikeramt .

Liebhauser .
vckt . Hischmann ,

Rathsschreiber .
s4 . l54 .3j Fernach ,

Amts Oberkirch . ( Liegeu¬
sch a f I s ve r st e i g e r u n g. )

Da bei der heute , in Folge
verehrlicher richterlicher Ver¬

fügung vom 10. Sept . v . I .,— 17,189 , » orgenommenk »
VoUstrcckungSvelstelgerung der unten benannten Liegenschaften
des Lindenwirths Sebastian Brandstetter dahier der
SchätzungspreiS nicht erreicht worden ist, so wird nunmehr
Tagfahrt auf

Donnerstag , de« 3. April d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem nachbeschriebenen Wirthshause dahier selbst anbe -
raumt , mit dem Ansügeu , daß der endgültige Zuschlag um
bas sich ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn solches auch
unter dem SchätzungspreiS bleiben würde .

1 ) Eine zweistöckige von Ri -gel erbaute Behausung mit
der darauf ruhenden Realschildgerechtigkeit zur Linde , mit
einem Wein - und einem Gemüsekeller , angebauter Metzig ,
Hvlzremise mit einem darauf besinblichen Tanzboden , sodann

i^ ^ "



402
eine besonder » stehende Scheuer und Stallungen , Schopfmit Schweinställen , Hofplatz mit einem daranfioßendr » Ge¬
müsegarten , zusammen ungefähr Morgen Fläckengehal ,im Dorfe Fernach , einers . die Straße von Odertlrch nachNußbach , anders , da » Dorsbächlrin , oben an die GemarkungOberkirch anstoßend , unten sich ausspitzend .2 ) Eine Zeuch Ackerte !» , die sogenannte Almosenjeuch ,auf der ober » Höh « hiesiger Gemarkung liegend , einerseitsF . Anton Börsig von Odeikirch , anders . Fidel Geldreich von da .

Fremde S -eigerer haben sich mit legalen VermögenS -
zeugniffen auszuweisen .

Fernach , »en 8 , Mär , 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Roth .

» kl

den am

fL .!240 . 2j Hornberg .

Liegenschastsversteige -

rung .
Au « der Berlaffenschaft

des SonnenwirthS Mathias
Arnold in Schiltach wer -

Freitaq , den 4. April d. I .,
Vormittag « 8 Uhr ,im Eonuenwirthshause zu Schiltach nachbenannte Liegen¬

schaften öffentlich versteigert :
1 ) Zwei Dritlhelle an einem sehr vortheilhaft am Markt¬

platze in Schiltach gelegenengroßen dreistöckigen Wohn¬
haus , auf welchem die RealwirthschaftSgerechtigkerr zurSonne ruht . Anschlag . 5400 fl .2) Ein Pflanzgarten auf der Aue , Gemarkung
Schiltach . 280 fl.3 ) 23 Ruthen Acker in Sailersacker . . . 60 fl .Die Verstcigerungsbedingungen können täglich bei dem

Bürgermeisteramt Schiltach eingesehen werden .
Auswärtige Steigerer müssen mit legalen Leumunds - und

VermögenSzengniffen versehen sehn . Wenn der Anschlagoder darüber erlöst ist . darf der Zuschlag , mit Ausschließungeines jeden Nachgebots , ertheilt werden .
Hvrnberg , den 10 . März 1845 .

Großh . bad . AmtSrevisorai .
H ö n i g.

vüt . 3k . Müller ,
Distriktsnotar .

sL .253 .2j Bruchsal .

Minversteigerung .
Montag , den 31 . dieses Monais ,

Morgens 10 Uhr ,
läßt Unterzeichnete in ihrem Patentkeller

nachverzelchnere reingehaltene Weine gegen baar « Zahlungversteigern :
ungefähr 11 Ohm 1834er kallstadter Traminer ,

„ 20 „ 1842er do. do.
„ 18 „ 1840er bruchsaler Gewächs ,50 Flaschen 1834er Hochheimer .Die Proben werden vor der Versteigerung verabreicht .

Bruchsal , den 18 . März 1845 .
Rappenwirth NKubek , Wittwe .

fL .223 .3j Nr . 235 . Ettlingen . ( Montur -
Requisitenlieferung betreffend ) In das diesseitige
Magazin werden folgende Monturrequisiten angeschafft , als :

300 Garnituren gelbwollene Litzen für das Grenadier -
Bataillon ,

9700 Ellen Futterleinwand , 25 Zoll breit ,4400 Dutzend messingene Ordonnanzknöpse Nr . 1 ,das Dutzend 4 ' / « Loth schwer .
Diese Gegenstände werden im Summisfionswege begeben ;

zu Einreichung der Summijsionen , welche schriftlich und ver¬
siegelt , mit der Aufschrift :

„ Summission auf Montur - Requisitenlieferung "
portofrei anher einzugeden sind , ist

Dienstag , der 8. April d. 3 .,
festgesetzt . Muster un » Bedingungen , welch '

letztere auch bei
den grvßherzogliche » Garnisonskommandantschaften eingesehenwerden können , liegen auf diesseitigem Geschäftszimmer zurEinsicht und Kenntnißnahme bereit .

Die SummisfionSeröffnung geschieht Vormittags 11 Uhr ,um welche Zeit die auSgesetzie Summissivnslade abgenommenwird ; nach Abnahme derselben wird keine Summission mehr
angenommen .

Zeder Summitsent hat seiner Summission ein gemeinde -
räthlicheS . von dem betreffenden Amt beglaubigtes Leumunds -
nnd Bermögenszengniß , oder di « hohe Kriegsministerialver .
sügung deizusügen , die ihn von jener Vorlage befreit . Die
Lieserungsiermine sind : für die wollenen Litzen 6 Wochen nachder definitiven Bestellung .

Von rer Futterleinwand müssen :
1700 Ellen nach Verlauf von 4 Wochen ,4000 . , „ „ 10
4000 ,. „ , . 1 «

vom Tage der Bestellung an gerechnet , geliefert werden .Die Messingknöpse müssen bis 24 . Zuni d. Z . geliefert
sehn .

Ratifikation durch ' « hohe Krieg - Ministerium bleibt Vorbe¬
halten .

Ettlingen , den 14 . März 1845 .
Großh . bad . Morrtirnngskommiffariat .

Schulz , Major .
jL 225 .3j Obergrombach , Ober¬

arms Bruchsal .

Holzversteigerung .
Bis Mittwoch . Dounrrsiag und Freitag , den 2 ., 3 . und4 . April d . I , läßt die Gemeinde aus ihren Gemeiudswal -

tungen nachverzeichneieS Holz versteigern :
72 Stämme Eichen , theils Holländer -, lheils Rutz -

und Bauholz .
58 Stämme starke Nutzholzbuchen ,193 „ Forlen , theils auch sehr stark .178 „ Baaaspen ,
5lV « Klafter buchenes Scheit - und Prügelholz ,71 '/ , . , eichenes und gemischtes Scheit - und

Prügelholz .
1050 Stück buchene Wellen ,
4888 „ gemischte , .

Die Zusammenkunft ist jedesmal früh halb 9 Uhr im
Gasthaus zur Krone dahier , von wo aus man sich mit den
Steigerern auf die Holzschläge begeben wird . Das Stamm¬
holz wird am ersten Tag zur Verst - igernng gebracht und am
zweiten das Kl - kterholz hernack die Wellen .

Obergromdach , den 13 - März >845 .
Da « Bürgermeisteramt .

Lindenfelser .

sL . 2182j Wiesenthal .

Stammholzversteigerung .
, ^ Mittwoch , Donnerstag u. Fretiag , den 26 .,27 . und 28 . März » , I ., werden im hiesigen Gemeindewald ,Distrikt Vollmerseck , Abih . 4,

815 Stämme Elchen ,
7 . , Erlen ,
2 „ Linden .
1 Stamm Nothbuche , zu Bau - u. Nutzholz sich eignend ,öffentlicher Steigerung auSgesetzi .

Die Zusammenkunft und der Anfang ist jeden Tag Mor¬
gens halb 9 Uhr auf der Schlagstätte .

Wresenthal , den 13 . März 1845 .
Bürgermeisteramt .

Seider .
rät . Gentner ,

Rathsschreiber .
fL . 2k4 .3j Ettlingen .

Brennholzversteigerung .
Donnerstag , den 27 . d . M „werden im ettlinger Siadtwald , Distrikt Steigerain , öffent¬licher Steigerung ausgesetzt :

100 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,56 ' /, . , „ Piügelhotz , und
1250 Stück buchene Wellen .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr bei ' m städtischen
Holzbof davier .

Ettlingen , den 13 . März 1845 .
Gemeinderath .

A . A .
Bernhard .

vät . N e i m e i e r .
fL .205 . 3j Karlsruhe . ( Holländer - , Bau -

und Nntzhvlzversteigerung .)
Mittwoch , den 26 . d . M . ,

Morgens 9 Uhr ,werde » aus der Forstdomänr Kastenwörth durch BezirksförsterSchmitt
57 Stämme eichenes Holländer -, Bau - und Nutzholz ,

öffentlich versteigert , und die Steigerer hiemit ringeladen ,sich an obgedachtem Tag und Stunde zu Forchheim am
RathhauS kinzufinden .

Karlsruhe , den 13 . März 1845 .
Großh . bad . Forstamt .

Fischer .
fL .230 .3j Karlsruhe . ( Holländer - , Bau -

nnd Nutzholzversteigerung .)
Donnerstag , den 27 . d . M .,

Morgens halb 9 Uhr ,werden aus der Forstdomäne Ritlnert , berghauser Forsts ,durch Bezirksforsteiverweser Ludwig
73 Stück tannene Bau - und Nutzholzklötze , und
16 Stämme Eichen , theil « zu Holländerhoiz geeignet ,

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer eingeladen ,
sich an obgedachtem Tag und Stunde am Riltnerthof bei
Dnrlach einzufinden .

Karlsruhe , den 15 . März 1845 .
Großh . bad , Forstamt .

Fischer .

^ .256 .2 !̂ Nr . 3495 . Karls¬
ruhe . ( Bekanntmachung ,

. die Ermäßigung der Ei -

senbahntransporttarefür
Srennholz betr .) Um bei dem dermalen
estehenden höchst fühlbaren Holzmangel in

>en größeren Städten des Unterlandes die Bei¬
uhr von Holz nach dieser Landesgegend zu er -
eichtern , ist höheren Orts die Herabsetzung der
Lisenbahntransporttare für Brennholz , welches
n der Richtung land abwärts versendet
oird , auf die Hälfte der Tare der Güter
. Klasse genehmigt worden .

Hierbei ist zu bemerken , daß die Versender
schalten find , das

'
Laden ans und von den

Asenbahntransportwagen unter Aufsicht der
»etreffenden Eisenbahnbeamten auf eigene
kosten zu besorgen .

Das Publikum wird von dieser Bestimmung
nit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt , daß die -
elbe mit dem Heutigen in Vollzug treten und

rirrn stpirkt »n dieses Mounts in Krass
bleiben wird .

Karlsruhe , den 17 . März 1845 .
Direktion der großh . bad . Posten und Eisen¬

bahnen .
v . Mollenbec .

vät . Sachs .
sä . ,152 .3s Nr . 5210 . Ettenheim . ( Bekannt¬

machung . )
Zn Sachen

Handelsmanns Levi Mayer in Heidelberg , Kl .,
gegen

Abraham Lay von Eltenheim ,
Fordernng bete .

1 ) Wird auf Antrag des Klägers auf das Guthaben des
Beklagten an seinen Bruder Zsaak Lay von Eltenheim
zu Gunsten der klägerischen Forderung all 282 st . 12 kr.,nebst Zin « zu 5 Proz . vom S. Februar d. I . , und auf das
Guthaben des Beklagten an seinen Bruder Salomo »La « von hier , im Betrage von 16 fl. 53 kr., in der WeiseArrest gelegt , daß den Schuldnern des Beklagten aufgegebenwird , bis z» erfolgender weiterer gerichtlicher Verfügung bei
Vermeidung doppelter Zahlung von dem mit Arrest belegte »
Betrag nichts heimzuzahlen .

2 ) Nachricht dem Beklagten mit der Auflage ,binnen 4 Wochenden Kläger zu befriedigen . widrigenfalls ans dessen Anrufender mit Beschlag belegte Betrag demselben an ZahlnngSstatt
zugewiesen werden würde .

Vorstehend « Vollstreckunqzversügung wird nach Ansicht

des z . 277 der P . O . statt Behändigung an den Beklagtenöffentlich bekannt gemacht .
Ettenheim den 25 . Februar 1845 . «

Großh . bad . Bezirksamt .
, Fingado .fL .23S . tj Nr . 3913 . Baden . ( Präklnsiv -be scheid . ) In derGantsach « de« Kaufmanns Karl StephanKrrchmayer von Baden werden alle diejenige » Gläubiger ,welche in der gestrigen Schnidenliquidatioustagfahrt ihreForderungen nicht angemeldet haben , von der vorhandenenMasse ausgeschlossen .

V . R . W .
Baden , de» 8 . März 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B ill h a r z.

vckl. Wl » gerter .fL .247 . 1j Nr . 3986 . Borberg . ( Präklusiv¬bescheid .)
Di « Bant gegen Anton Henniuger von
Oberschüpf betreffen » .

Diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Liquidations¬tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet habe » , werdendamit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
V . R . W .

Borberg , den 27 . Februar 1845 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Klrchgeßner .
vät . Süß .fL .237 .2j Nr . 6287 . Breiten . ( Schulden ,l i q u i d a t i o n .) Kupferschmied Jakob Beck von hier , sichdermalen in Nordamerika aufhaltend , hat die Bitte um AuS -

wanderungserlaubniß nach Nordamerika und Verabfolgungseines Vermögens an ihn dahier gestellt , und es werden des¬halb alle Diejenigen , welche Ansprüche an dessen Vermögenzu machen haben , aufgesordert , solche längsten » bis zumSamStag , den 12 . April d. I . ,dahier schriftlich anzumelden und z» begründen , andernfallsste «S sich selbst zuzuschreiben haben , wenn nach Umftuß dieserFrist dem Gesuche des Zakob Beck entsprochen wird undihnen sodann zu ihren Ansprüchen diesseits nicht mehr ver -
holfen werden kann .

Breiten , den 13 . März 1845 ,
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
fL .238 .2j Nr . 560 l . Durlach . ( Schuldenli .

quidation .) Schneidermeister Christoph Willemann -
Eheleute von Kleinsteinbach wollen nach Amerika auswandern .Die etwaigen Gläubiger derselben werden daher aufgesor -
dert , ihre Forderungen auf

Freitag , den 4 . April d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,um so gewisser dahier anzumeldrn , als ihnen später nichtmehr zur Zahlung verbolfen werde » kann .

Durlach , den 14 . März 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
fL .239 .3j Rr . 4239 . Eppingen . ( Schulden -

liquidatio » . Der Nagelschmied Dietrich Marrmül -le r und seine Familie , sowie dessen Vater , Christian Marr »müller , »nd de- Letztern Tochter Albertina , von Gemmiugen ,haben um Erlaubniß zur Auswanderung nach Nordamerika
nachgesucht .

Man hat zur Anmeldung etwaiger Forderungen an die¬
selben Tagsahrt auf

Montag den 14 . April d . 3 - ,
Morgens S Uhr ,anberaumt , und werben hiezu deren Gläubiger mit dem

Ansügen vorgelade » , daß , wenn kein « Anmeldung erfolgt ,die Erlaubniß zur Auswanderung und zum Wegzug de«
Vermögens sofort ertheilt werden würde .

Eppingen , de» 14 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n « r .
sL 242 . 1j Nr . 2834 . Gengenbach . ( Schulden «l j q n i d a t i o n .) Gegen die Berlaffenschaft de- verstorbenen

Nagelschmieds Anton Kasper von LberharmerSbach istGant erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vor¬
zugsverfahren auf

Montag , den 7 . April 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenige »,welche ans was immer für einem Grunde Ansprüche andie Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörigBevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrech ««,welche sie gellend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oderAntretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger undein GiäubigerauSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergl . ich ,»ersucht , und sollen in Bezug aus Borqvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfleger « und GiäubigerauSfchnffe « die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienene « tri -
tretrn » angesehen werden ,

Gengenbach , den 13 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a i b l e.
sL .244 . 1j Nr . 4133 . Wolfach . ( Verschollen .

heitSerkläruug . ) Der ledige Schreiner Joseph A r w -
bruster von Wolsach , welcher auf die Aufforderung vom
10 . Februar v . I . , Rr . 2001 , keine Nachricht von seinem
Aufenthalte gegeben hat , wir » hiemit für verschollen erklärt ,und dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten in fürsorg¬lichen Besitz gegen Eicherherheir «1e>stung ansgrfolgt .

Wolfach , den 11 . März 1845 .
Großh . bad . f . s . Bezirksamt .

F e r n b - ch .
fL .252 . lj Renchthal , IS . März 1S4S .

Erklärung .
Jetzt erst bekam ich die Oberrh . Zeitung

vom 28 . Februar 1845 , Nr . 59 , zu Gesicht , in der ei» Arrikel
aus dem Renchthale enthalten ist. Dieser Aufsatz jedoch ist
nichts , als eia Beweis von der grasten Unwissenheit in der
katholischen Lehre und von der Lügenhaftigkeit de- Einsender ».
Ohne mich aber auf die niederträchtige Berläumdung einzu -
lassen , verweis « ich vor Allem den Einsender genannten Auf¬
satzes auf unfern DiözesankatechiSmuS Seite 222 , wo die
katholische kehre vom Ablässe enthalten ist ; denn wir mir
scheint kennt derselbe die katholische Lehre vom Ablässe durch¬aus nickt ; und dann erkläre ich den Einsender so lang « füreinen ehrlosen Vertäumder , bis er mir einen um 15 kr. er¬
kauften Freibrief zum Sündigen aufzuweik -n vermag .

Rimmelin ,
Vikar .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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